
 

Information zur Teilnahme an der Juniorwahl zur Landtagswahl  

im Freistaat Sachsen 2024 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Jahrgangsstufen 9 bis 12 des Wiprecht-Gymnasiums nehmen in diesem Schuljahr an der 

Juniorwahl zur Landtagswahl im Freistaat Sachsen teil. 

Die Juniorwahl ist ein handlungsorientiertes Konzept zur politischen Bildung an 

weiterführenden Schulen und möchte das Erleben und Erlernen von Demokratie ermöglichen. 

Das Besondere an der Juniorwahl ist aber der landesweite und schulübergreifende Charakter. 

Es nehmen diesmal insgesamt bis zu 200 Schulen teil. Das Projekt umfasst dabei zwei Säulen: 

Die erste Säule beinhaltet die unterrichtliche Vorbereitung, die die G/R/W-Lehrkräfte selbst 

in den entsprechenden Klassen bzw. Kursen durchführen. Die zweite Säule und Höhepunkt 

des Projektes stellt der Wahlakt selbst dar. Organisiert wird er, mit Unterstützung der 

Fachkonferenz G/R/W, von Schülerinnen und Schülern selbst, denn sie bilden einen 

Wahlvorstand, führen ein Wählerverzeichnis, erhalten Wahlbenachrichtigungen, 

Wahlkabinen und Wahlurnen. Am Wiprecht-Gymnasium übernimmt diese Aufgaben ein 

Wahlhelfer-Team, das aus Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufe 11, besteht. Beim 

Wahlakt können dann die wahlberechtigten Schülerinnen und Schüler ihre Stimme(n) bei 

einer klassischen, realitätsgetreuen Wahl abgeben. Zur Wahl stehen diejenigen Politikerinnen 

und Politiker sowie Parteien, die im Wahlkreis der Schule auch öffentlich kandidieren. 

Weitere Informationen finden Sie unter: https://www.juniorwahl.de/sachsen.html. 

Der Wahltag der Juniorwahl findet am Wiprecht-Gymnasium am Dienstag, den 27.08.2024, 

in der Zeit von 08:15 bis 13:35 Uhr statt. An diesem Tag haben die Schülerinnen und Schüler 

die Möglichkeit ihr Wahlrecht wahrzunehmen. Ihre Teilnahme an der Juniorwahl ist dabei 

freiwillig. Die Jugendlichen entscheiden also selbst, ob sie ihre Stimme(n) abgeben oder 

nicht. Die Stimmabgabe erfolgt gemäß den Bedingungen der Landtagswahl, d. h. anonym in 

Wahlkabinen und einer versiegelten Wahlurne. 

Im Nachgang des Projekts erfolgt schließlich noch eine Auswertung der Ergebnisse der 

Juniorwahl und der Landtagswahl. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Fachkonferenz G/R/W 


